
VIELE KMU SEHEN MIT DER CORONA-

KRISE UNGEWISSEN ZEITEN ENTGEGEN.

VERANSTALTUNGEN WIE DAS KMU SWISS

PODIUM FÖRDERN DEN AUSTAUSCH VON

ERFAHRUNGEN UND NEUEN IDEEN. DIE

GROUPE MUTUEL UNTERSTÜTZT DEN

VEREIN BEI SEINEN AKTIVITÄTEN. WAS

DER VERSICHERER AUSSERDEM FÜR KMU

ANBIETET, ERKLÄRT STEFAN SCHLATTER IM

INTERVIEW.

UNTERNEHMENS-

VERSICHERUNGEN

UNTERSTÜTZUNG
FÜR UNTERNEHMEN

IN ZEITEN VON
CORONA

Herr Schlatter, die Groupe Mutuel ist langjähriger Partner von
KMU SWISS - Wie ist diese Zusammenarbeit entstanden?
Der Grossteil unserer 24‘000 versicherten Unternehmen sind KMU.

Wir wollten ihnen eine Plattform bieten, die Wissen vermittelt und

Menschen und Firmen vernetzt. Mit KMU SWISS haben wir einen breit

aufgestellten Partner gefunden, der sich speziell auf KMU ausgerichtet

hat. Seit 2010 stehen wir daher Seite an Seite.

Das Thema des KMU SWISS Podiums 2020 war der
Kulturwandel in Unternehmen – inwiefern ist dies auch bei der
Groupe Mutuel ein Thema?
Die Digitalisierung betrifft uns alle und bringt neue Anforderungen mit

sich. Da ist ein gewisser Kulturwandel unabdingbar. Die Groupe Mutuel

hatte zum Beispiel bereits ein Mobilitäts- und Homeoffice-Projekt

geplant. Die Corona-Krise hat das Bedürfnis für flexibleres Arbeiten

beschleunigt und das Projekt wurde sechs Monate eher umgesetzt.

Zudem befähigt die Groupe Mutuel ihre Mitarbeitenden, indem sie

sie vermehrt in die Unternehmensentwicklung miteinbezieht, ihnen

grössere Verantwortung überträgt und mehr Handlungsspielraum

gewährt.

Mit der Corona-Krise befinden sich viele KMU in einer
schwierigen Situation. Wie haben Sie zu deren Entlastung
beigetragen?
Die Groupe Mutuel hat die Nähe zu ihren Kunden gesucht und sie

mittels einer kontinuierlichen Kommunikation durch diese kritische

Zeit begleitet. Konkrete und pragmatische Hilfe wurde beispielsweise

durch die Verschiebung von Zahlungsterminen für die Miete von

Geschäftsräumen oder die Aussetzung der Inkassoverfahren geboten.

Ausserdem haben wir die Mitglieder von KMU SWISS dieses Jahr eingeladen, kostenlos am Podium

teilzunehmen. Sie hatten so die Gelegenheit, neue Trends in der Unternehmensführung, aber auch

andere Wirtschaftsbranchen näher kennenzulernen. In Krisenzeiten wie momentan mit dem Corona-

Virus sind die Kontaktpflege und der Austausch von Know-how und innovativen Ideen zwischen KMU

umso wichtiger.

Hat die Groupe Mutuel Unternehmen während der Corona-Krise noch anderweitig
unterstützt?
Ja, die Stiftung Groupe Mutuel hat sich mit den Vaudoise Versicherungen und QoQa zusammengetan

und sich mit einer Million Franken an einem innovativen Projekt beteiligt, um Schweizer KMU zu

helfen. Auf einer Onlineplattform konnten Schweizer Kleinhändler und -produzenten, die ihr Geschäft

schliessen mussten, Gutscheine anbieten, die später eingelöst werden konnten. Dieses Konzept

unterstützte die lokale Wirtschaft und Kleinunternehmen konnten ihre Dienstleistungen offerieren.

Bieten Sie auch Versicherungslösungen für Unternehmen an?
Ja, Unternehmen finden bei uns die komplette Palette möglicher Versicherungen unter einem

Dach: Krankentaggeld, obligatorische Unfallversicherung UVG sowie die berufliche Vorsorge.

Freiwillig können Unternehmen ihren Mitarbeitenden ausserdem zusätzliche Anreize durch

attraktive Zusatzversicherungspakete bieten. Dabei handeln wir nach dem Grundsatz, dass die

versicherte Person sich nicht an eine Police anpassen soll, sondern das Versicherungsprodukt an die

versicherte Person. Jedes Unternehmen und jeder Mitarbeitende hat individuelle Bedürfnisse nach

Versicherungsschutz. Auch bei der Tarifgestaltung ist es daher unabdingbar, verschiedenste Szenarien

zu berücksichtigen.

Gibt es weitere Vorteile für Ihre Kunden?
Im aktuellen Wirtschaftsumfeld sind Produktivität und Effizienz mehr denn je matchentscheidend

für den Erfolg eines Unternehmens. Wir bieten Instrumente zur Unterstützung beim betrieblichen

Absenzen- und Gesundheitsmanagement, die helfen, die Produktivität der Mitarbeitenden zu

gewährleisten und die Kosten von Fehlzeiten und Ersatz zu senken. Unser Konzept CorporateCare

umfasst auf drei Interventionsebenen eine Vielzahl von Massnahmen, die auf die jeweiligen

Unternehmensbesonderheiten abgestimmt werden. So entstehen Absenzen erst gar nicht bzw. wird

die rasche Rückkehr an den Arbeitsplatz gefördert.
Groupe Mutuel
Personenversicherungen und mehr für Unternehmen

KMU und UnternehmerInnen finden bei der Groupe Mutuel alle Personenversicherungen unter einem Dach: Krankentaggeld, UVG

und UVG-Zusätze und die berufliche Vorsorge. Jahrzehntelange Erfahrung im Unternehmensgeschäft bringt unseren 24‘000

Unternehmenskunden massgeschneiderte Lösungen und die Expertise eines Leaders für Krankenversicherungen in der Schweiz.

Zudem unterstützen Sie die Spezialisten vom CorporateCare – ein umfassendes Konzept zum Absenzen- und

Gesundheitsmanagement –, um die Präsenz und Produktivität Ihrer Mitarbeitenden zu steigern.

Informieren Sie sich unverbindlich im persönlichen Gespräch.

Kontakt
Stefan Schlatter

Regional Relationship Manager
Birchstrasse 117, 8050 Zürich-Oerlikon

Tel. 058 758 90 20

E-Mail: stschlatter@groupemutuel.ch

www.groupemutuel.ch/unternehmen

KMU SWISS und Groupe Mutuel bringen Unternehmenserfolg
durch Know-how und Kontakte

Dank der partnerschaftlichen Zusammenarbeit von KMU SWISS und der Groupe Mutuel werden UnternehmerInnen und KMU

gezielt mit Kompetenz und Fachwissen rund um Personenversicherungen sowie Absenzen- und Gesundheitsmanagement

unterstützt. Bei Veranstaltungen von KMU SWISS profitieren die Groupe Mutuel-Unternehmenskunden von Know-how,

Innovationen und Networking.

Wir gratulieren herzlich zum 12. KMU SWISS Podium „Kult und Kultur“ in Brugg.

Mehr Informationen: www.kmuswiss.ch
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Im Blickfeld

Michael Sokoll im Interview mit
Esther Schweins

Sarah Rindlisbacher (Freestar Services)
und Sabrina Huber (CRO-Counsel)

Markus Keller (AFS all-finiancial-services),
Stefan Schlatter (Groupe Mutuel), Christian
Lüthi und Daniel Graf (Graf Immobilien)

Magdalena Krüger und Roger Ottiger
(Sitag AG)

Geri Müller, Shirine Dajani und Ron Ganzfried
(Gesellschaft Schweiz-Palästina)

Dr. Urs Hofmann (Regierungsrat),
Esther Schweins (Schauspielerin) und
Armin Baumann (KMU SWISS)

Showeinlage mit duo inmot!on Theo Heusi und Jutta Bertrams (starlight) mit
ihrer Künstlerin

Thomas Frischknecht (2 assistU) Thomas Steinauer (SteiniBrugg) und
Florian Padrutt (Keller mechanische Werkstätte)

Ralf Käser und Patrick Bünzli
(Der Schweizer Mobilitätsverband)

André J. Brogli (LB Industrial Solutions)
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dankt allen Teilnehmerinnen, Teilnehmern und Sponsoren

Bis bald am
KMU SWISS Forum
18. März 2021: www.kmuswiss.ch/forum

Marie Therese Mäder (Silbereulen),
Christian Feldhausen und Martin Romang
(Groupe Mutuel)

Dr. Simone Wyss Fedele (Swiss Global
Enterprise)

Alexandra Elsener (The Worldcitizen) und
Jürg Elsener (Hydirque Ingenieure)

Andrea Portmann (Aargau Tourismus) und
Gabrielle Cacciatore (womenbiz)
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